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Vorwort 

Das ifo Institut für Wirtschaftsforschung sieht eine seiner Hauptaufgaben dar-
in, die strukturellen Veränderungen innerhalb einer wachsenden Wirtschaft zu 
analysieren. Es hat deshalb die Schriftenreihe "Struktur und Wachstum" ins 

Leben gerufen. 

ln zwangloser Folge erscheinen Studien über Strukturveränderungen und die 
sich daraus ergebenden Wachstumschancen dieser Bereiche. Die "Reihe In-

dustrie" vermittelt einen Einblick in Strukturwandlungen und deren Ursachen 

in wichtigen Industriegruppen der Bundesrepublik. Die Untersuchungen wer-
den in den Branchenreferaten der Abteilung Industrie durchgeführt. 

Die vorliegende Studie über die Ernährungsindustrie wurde in Zusammen-

arbeit mit der Abteilung Handel und Wettbewerb erstellt. Sie schließt in zeit-
licher Hinsicht an eine Untersuchung aus dem Jahr 1990 an, greift jedoch 

neue strukturelle Probleme der Branche auf. Vor dem Hintergrund eines zu-
nehmend kritischer gewordenen Kaufverhaltens der Verbraucher, der aus der 
deutschen Vereinigung resultierenden Probleme und der Veränderungen im 
internationalen Umfeld werden die Wettbewerbsfähigkeit des west- und ost-

deutschen Ernährungsgewerbes und seine Entwicklungsperspektiven disku-
tiert. Besondere Beachtung gilt außerdem der Analyse der sich weiterhin 
intensivierenden Wettbewerbsbeziehungen zwischen den Unternehmen der 
Ernährungsindustrie und dem Handel. 

Das Bundesministerium für Wirtschaft hat die Studie finanziell unterstützt. 

München, Dezember 1995 

Prof. Dr. K. H. Oppenländer 

Präsident 
des ifo Instituts für Wirtschaftsforschung 
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1. Einführung 

1.1 Problemstellung 

Das deutsche Ernährungsgewerbe ist gegenwärtig mit einer Reihe von struk-
turellen Problemen konfrontiert, die seine Wettbewerbsfähigkeit nachhaltig 
beeinträchtigen können. Dabei handelt es sich z.B. um Veränderungen im 
Verbraucherverhalten, die in der gegenwärtigen Situation besonders pointiert 
hervortreten, um aus der deutschen Vereinigung resultierende Probleme (z.B. 

Überkapazitäten, mangelnde Akzeptanz der Ostprodukte in den alten Bun-

desländern), um die Folgen gravierender Veränderungen im internationalen 
Umfeld (lnternationalisierungstendenzen, Fall des Eisernen Vorhangs, Reform 
der Agrarpolitik in der EG) und um eine Fülle rechtlicher Regelungen z.B. im 
Lebensmittel- und Verpackungsrecht, welche zum Teil mit der Verwirklichung 

des EG-Binnenmarktes zusammenhängen. 

Angesichts der neuen Herausforderungen, denen sich das deutsche Ernäh-
rungsgewerbe gegen übersieht, hat das Bundesministerium für Wirtschaft eine 
Branchenuntersuchung "Ernährungsindustrie" in Auftrag gegeben. 

1.2 Zielsetzung und Aufbau der Studie 

Die Untersuchung soll an eine gleichnamige Studie des ifo Instituts aus dem 
Jahr 1990 anknüpfen, in der die Entwicklung der Branche bis 1988 analysiert 

ist. 1 Sie orientiert sich also insofern an dem allgemeinen Gliederungsschema 
für Branchenbilder des Bundesministeriums für Wirtschaft. Darüber hinaus 
soll das Forschungsprojekt noch folgende Schwerpunkte abdecken: 

Auswirkungen der für die Ernährungsindustrie besonders hohen Rege-

lungsdichte; 

- Auswirkungen des europäischen Binnenmarktes auf die Unternehmens-
struktur; 
die Wettbewerbsfähigkeit des deutschen Ernährungsgewerbes; 

1 Vgl. Breitenacher, M., U.Chr. Täger, Ernährungsindustrie - Strukturwandlungen in Pro-
duktion und Absatz, Struktur und Wachstum, Reihe Industrie, H. 46, Berlin-München 
1990. 



der Umstrukturierungsprozeß des Ernährungsgewerbes in den neuen 
Bundesländern. 

Die vom Auftraggeber gewünschte Analyse der Schwerpunktthemen wird teils 
in das erwähnte Gliederungsschema integriert, teils in separaten Untersu-
chungsabschnitten dargestellt. 

Es werden fünf Untersuchungsschwerpunkte gebildet: 

Im ersten Untersuchungsteil (Punkt 2 der Gliederung), der vorwiegend des-
kriptiver Art ist, werden Entwicklung und Struktur des deutschen Ernährungs-

gewerbes dargestellt, und zwar schwerpunktmäßig für die alten Bundeslän-
der.2 Es geht hier um die Analyse der Produktion und der Produktionsfakto-
ren, der Produktivität und des technischen Fortschritts, der außenwirt-
schaftliehen Verflechtung, der Nachfrageentwicklung und der Kosten- und 

Ertragslage. 

Der zweite Untersuchungsteil (Punkt 3 der Gliederung) befaßt sich mit dem 
Umstrukturierungsprozeß des Ernährungsgewerbes in den neuen Bundes-

ländern. Dabei wird zum einen auf die Entwicklung von Produktion, Produk-
tionsfaktoren, Auslandsumsatz und Ertragslage, zum anderen auf Absatz-
chancen und Probleme des ostdeutschen Ernährungsgewerbes eingegangen. 

Im Mittelpunkt des dritten Untersuchungsteils (Punkt 4 der Gliederung) steht 
die Wettbewerbsfähigkeit des deutschen Ernährungsgewerbes, und zwar 
sowohl aus nationaler als auch aus internationaler Sicht. Dabei geht es um 

die Auswirkungen der für die Ernährungsindustrie besonders hohen Rege-
lungsdichte, um die Analyse der internationalen Wettbewerbsfähigkeit des 
deutschen Ernährungsgewerbes anhand einiger Indikatoren sowie um die 
Darlegung der Unternehmensstruktur der Lebensmittelproduzenten. ln diesem 
Zusammenhang wird auch auf den Einfluß des EG-Binnenmarktes auf die 

Unternehmensstruktur eingegangen. 

2 Die Zahlen der Tabellen und Abbildungen beziehen sich, soweit nicht anders angege-
ben, auf den Gebietsstand des früheren Bundesgebiets. Dem Ernährungsgewerbe in 
den neuen Bundesländern ist ein eigenes Kapitel gewidmet (zweiter Untersuchungsteil). 
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Im vierten Untersuchungsteil (Punkt 5 der Gliederung) werden die Distribu-
tionsstrukturen für Erzeugnisse des Ernährungsgewerbes analysiert, wobei 
insbesondere die Wettbewerbsbeziehungen zwischen Industrie und Handel 

erörtert werden. 
Der letzte Untersuchungsteil (Punkt 6 der Gliederung) befaßt sich schließlich 
mit den Entwicklungsperspektiven des Ernährungsgewerbes, wobei auch auf 
mögliche Anpassungsstrategien eingegangen wird. 

1.3 Untersuchungszeltraum 

Da der Forschungsauftrag, wie erwähnt, an eine frühere Studie anschließt, 
beginnt der Untersuchungszeitraum grundsätzlich erst 1988. Dabei ergibt sich 
für die Interpretation der Daten eine prinzipielle Schwierigkeit, die ihre Ursa-

che in der Wiedervereinigung hat. Wie in den Gliederungspunkten 2 und 3 
noch ausführlich dargelegt wird, bescherte die Wiedervereinigung dem west-
deutschen Ernährungsgewerbe in den Jahren 1990 und 1991 einen Nach-
frageboom. Als Reaktion darauf war in den Folgejahren eine Schrumpfung 
der Nachfrage zu verzeichnen. Die Endpunkte des Untersuchungszeitraums 
(1988 und 1994) dürften für das westdeutsche Ernährungsgewerbe wieder als 

weitgehend "normale" Jahre angesehen werden. 

Die Entwicklung in den neuen Bundesländern verlief seit 1990 spiegelbildlich 
zu jener im früheren Bundesgebiet. Der steile Produktionsanstieg seit 1992 ist 
Ausdruck des tiefgreifenden Umstrukturierungsprozesses des Ernährungs-

gewerbes in Ostdeutschland, der in Kapitel 2 dieser Untersuchung näher 

dargestellt wird. 

Die Entwicklungstendenzen des Ernährungsgewerbes in den alten und neuen 
Bundesländern lassen sich für den Untersuchungszeitraum aus Abbildung 2-3 

ersehen, in der die jeweiligen Produktionsindizes dargestellt sind.3 

3 Sowohl die Abbildungen als auch die Tabellen werden für jeden Untersuchungsteil neu 
durchnumeriert. 
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